
BESSER als der MARKT
gemeinsam ERFOLGREICH

Junge Flüchtlinge, berufliche Perspektiven 

und Kommunale Koordinierung 

 

Praxis vor Ort - Arbeitsgruppe 2: 

Integration in Arbeit 

 

 

   Jahresforum Extra: Flüchtlinge 5./6.März 2015 Stuttgart – H. Riedinger, Regionaldirektion BW 
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Übersicht Flüchtlinge und Asylbewerber/innen 

Zuwanderung von Flüchtlingen und 
Asylbewerber/innen 

Kontingentflüchtlinge 

 Legale Einreise nach Deutschland 

Asylbewerber/innen  

zunächst illegale Einreise nach Deutschland; 
Aufenthaltsgestattung während des Asylverfahrens 

Bund Land 

3 Humanitäre Auf-
nahmeprogramme (HAP) – 
2.600 Flüchtlinge für BW  

2 Landesprogramme BW 
(2013 und 2014); 

(1.000 Flüchtlingen/ BW) 

 

Beratung, Vermittlung, 
Förderung sowie 
Leistungen zum 
Lebensunterhalt nach 
SGB II/XII 

 

Beratung,   

Vermittlung, 

Förderung  - SGB III 

Sonstige Leistungen 

zum Lebensunterhalt 

übernimmt Familie 

Ablehnung  

 Geduldete/r 

Ausländer/in 

Anerkennung  

 Asylberechtigte/r 

oder Flüchtling 

nach 3 Monaten 
Aufenthalt + Löschung 
Nebenbestimmungen 

 

Freizügigkeit auf dem 
Arbeitsmarkt 

Beratung, Vermittlung, 
Förderung - SGB III 

(nach 3 Monaten 
Aufenthalt + Löschung 
Nebenbestimmungen) 

Leistungen zum 
Lebensunterhalt nach 
dem AsylblG 

 

Beratung, Vermittlung, 
Förderung sowie 
Leistungen zum 
Lebensunterhalt nach 

SGB II/XII 
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StellA – Willkommen in Baden-Württemberg: Schnelle Integration von 

Flüchtlingen und Asylbewerber/innen in gemeinsamer Verantwortung 

Projektzeitraum 
 

2 Jahre – 01.01.2015 bis 31.12.2016 

 

 

Ziele des Projekts  
 

- Vernetzung mit den für die Aufnahme von Flüchtlingen zuständigen 

Landkreisen Ludwigsburg, Reutlingen und Tübingen und dem Ortenaukreis 

- Frühzeitige Arbeitsmarktintegration von Asylbewerbern, Geduldeten und 

anerkannten Flüchtlingen 

- Fachkräftesicherung/Beseitigung von Fachkräftemangel  

- Auftrag und Beitrag zur Integration in Arbeitsmarkt und Gesellschaft  
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StellA – Willkommen in Baden-Württemberg: Schnelle Integration von 

Flüchtlingen und Asylbewerber/innen in gemeinsamer Verantwortung 

Beiträge der Partner 
 

 Bundesagentur für Arbeit:   9 zusätzliche Vermittlungsfachkräfte  

 Landkreise: zusätzliche Sprachförderung von mindestens 48 Plätzen jährlich 

 

 

Anforderungen an die Projekt-Teilnehmer/innen 
 

 mindestens nachrangiger Arbeitsmarktzugang (keine Nebenbestimmungen in 

den Aufenthaltspapieren) 

 hohe Bleibewahrscheinlichkeit  

 vorhandene Qualifikationen  

 notwendige Sprachkenntnisse 
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Agentur für Arbeit Agentur für Arbeit Jobcenter 

Projektteam Projektteam  

- Auswertung der erhobenen Daten 

- Auswahl der Projekt-TN 

- Feststellung Qualifizierungsbedarfe 

 

Zusammenarbeit mit: 

- BAMF/Ausländerbehörde 

- Bleiberechts-Netzwerk  

    FR/Breisgau-Hochschwarzwald 

- Erstanlaufstellen Anerkennung/ 

    IQ-Netzwerk 

 

Zusammenarbeit mit: 

- örtlicher Ausländerbehörde 

- Bleiberechts-Netzwerken 

- Erstanlaufstellen Anerkennung/ 

    IQ-Netzwerk 

 

Modellprojekt Freiburg 
„StellA“ – Schnelle Integration von Asylbewerbern  

und Flüchtlingen in gemeinsamer Verantwortung 
(Lkr. Ludwigsburg, Reutlingen, Tübingen und Ortenaukreis) 

- Auswertung der erhobenen Daten 

- Auswahl der Projekt-TN 

- Feststellung Qualifizierungsbedarfe 

- assistierte Vermittlung 

- Coaching  

„StellA“ erweitert das Modellprojekt Freiburg - Frühzeitige Erhebung der schulischen 

und beruflichen Daten / Rechtskreisübergreifende Kundenbetreuung / Zusätzliches 

Sprachförderangebot der Landkreise / Zusätzliches Personal der BA 


